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Kreisliga Herren Süd

TSV Bötersen-Höperhöfen : MTV Wohnste 
Montag, 11.03.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Bötersen-Höperhöfen

Auch dank der ungeschlagenen Seidler und Grünig konnte der TSV Bötersen-Höperhöfen das
Heimspiel gegen den MTV Wohnste in der Kreisliga Herren Süd mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Matthias Grünig den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Seidler / Wessels ihren Gegner Detjen / Klein beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Klencke / Grünig gegen Ruiter / Detjen nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:7, 11:6, 6:11, 11:9 nicht verloren. Küsel / von Ohlen überzeugten im Match gegen
Schellenberger / Kuczynski, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Nach den anfänglichen Paarungen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Eugen Seidler gegen Niklas Detjen
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Eugen Seidler letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Chancenlos war daraufhin Lukas Klencke gegen Erich-Heiko
Ruiter nicht, aber mehr als ein 9:11, 2:11, 11:8, 7:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa
50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Zwei Sätze lang fand Klaus Wessels gegen Andreas Klein das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Matthias Grünig gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Hans-Peter Detjen überzeugend und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Ein gemäß
der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Volker Küsel gegen Thorsten Kuczynski zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kai von Ohlen bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Thorsten Schellenberger. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Eugen Seidler und
Erich-Heiko Ruiter, die Eugen Seidler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Nach diesem
Einzel steht Seidler somit bei 13 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Ruiter ein 6:10 ausweist. Unglücklich war Lukas Klencke in der Begegnung gegen Niklas Detjen,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Detjen nun 9 Siege, bei 10 Niederlagen
aus. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Klaus
Wessels bei seinem 3:2 gegen Hans-Peter Detjen zu verrichten. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Wessels nun bei 9:8, während Detjen bislang 4 Siege und 9 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Beim folgenden 3:1-Erfolg
gegen Andreas Klein kam Matthias Grünig nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Somit hat Grünig nun 6 Siege und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz
für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Bötersen-Höperhöfen am 18.03.2024 gegen den SV
Ippensen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
05.04.2024 gegen den TuS Kirchwalsede II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bötersen-Höperhöfen

Doppel: Seidler / Wessels 1:0, Klencke / Grünig 1:0, Küsel / von Ohlen 1:0 
Einzel: E. Seidler 2:0, L. Klencke 0:2, K. Wessels 1:1, M. Grünig 2:0, V. Küsel 1:0, K. Ohlen 0:1 

 MTV Wohnste
Doppel: Ruiter / Detjen 0:1, Detjen / Klein 0:1, Schellenberger / Kuczynski 0:1 
Einzel: E. Ruiter 1:1, N. Detjen 1:1, H. Detjen 0:2, A. Klein 1:1, T. Schellenberger 1:0, T. Kuczynski 0:
1


